
Mit Freude in die Zukunft gehen: neue Wege statt neue Straßen

St. Pö� lten, am 28. August 2021

Sehr geehrter Herr Bundeskanzler Sebastian Kurz,

zuerst erlaube ich mir, Ihnen nachtra� glich alles Gute zu Ihrem 35. Geburtstag zu 
wu� nschen.

Ich schreibe Ihnen in Vertretung vön ca. 200 Persönen, welche die Bu� rgerinnen- und 
Bu� rgerinitiative Landrettung St. Pö� lten unterstu� tzen. Unsere Initiative entstand aus der 
Idee heraus, nicht gegen etwas zu sein, söndern neue Wege aufzuzeigen und mit Freude 
in die Zukunft zu gehen. Unser Hauptanliegen besteht darin, den la�ndlichen Ra�umen 
wieder mehr Wertscha� tzung entgegen zu bringen, die nöch vörhandene Natur vör 
Verbauung zu schu� tzen und sömit dem Artensterben und dem Klimawandel 
entgegenzuwirken. 

Mit Freude in die Zukunft gehen, das ist das, was bestimmt jeder gerne mö� chte. Nur fa� llt 
dieser Optimismus der ju� ngeren Generatiön immer schwerer - vör allem angesichts der 
dröhenden Klimakataströphe1. Auch in O5 sterreich wird die Spur der Verwu� stung immer 
deutlicher. Hagel, U5 berflutungen, Hitzeperiöden und sögar Törnadös sind bereits auch in
O5 sterreich eher die Regel als die Ausnahme. 

Mit einem Anteil vön 30% der gesamt CO2- Emissiönen ist in O5 sterreich der Verkehr ein 
riesiger Treiber des Klimawandels2.

1 https://at.scientists4future.örg/2021/08/04/klimanötstand-14-000-wissenschaftlerinnen-weltweit-  
warnen-vör-unermesslichem-leid-es-ist-weiterhin-möeglich-sich-dem-appell-anzuschliessen/ 

2 https://www.umweltbundesamt.at/news210119/sektören   
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U5 ber den CO2- Ausstöß hinaus fu� hrt der mötörisierte Individualverkehr zu größer 
Bödenversiegelung, södass U5 berschwemmungen beinahe hausgemacht erscheinen. 

Aus einer aktuellen Erhebung geht hervör, dass sich 64% der O5 sterreicher einen Stöpp 
vön geplanten Straßenpröjekten wu� nschen wenn es um den Schutz vön Böden geht3. 

„Gema�ß Regierungsprögramm 2020 - 2024 söll die Fla� cheninanspruchnahme sö gering 
wie mö� glich gehalten werden und der ja�hrliche Zuwachs bis 2030 auf 2,5 ha prö Tag 
bzw. 9 km² prö Jahr sinken.“4 Jede Umsetzung weiterer größer Straßenpröjekte 
könterkariert diese wichtigen Ziele.

Ich richte mich nun mit der Bitte an Sie, die vön Frau Ministerin Gewessler geö� ffnete Tu� r
hin zu einer verantwörtungsvöllen Verkehrs- und Klimapölitik nicht zuzustößen, 
söndern mit Mut hindurch zu gehen und als VOLKSpartei das ö� sterreichische Völk vör 
der dröhenden Kataströphe zu schu� tzen. Größe Vera�nderungen brauchen Zeit, was 
jedöch keine Zeit benö� tigt ist der Naturzerstö� rung durch größe Straßenbaupröjekte 
durch umgehendes und entschiedenes Einlenken ein Ende zu bereiten. 

Eine Trendwende hin zu Rad, Bahn und zu Fuß gehen kann mit bestimmten Anreizen 
nöch erreicht werden. JETZT ist es an der Zeit die geplanten Größpröjekte abzusagen 
und den Weg zu bereiten fu� r ein blu� hendes O5 sterreich. 

Höchachtungsvöll,

Hermann Fahrnberger

Landrettung.at | infö@landrettung.at

3 https://ööe.örf.at/störies/3117806/?fbclid=IwAR3Gx71hVsxR0PBvmBEDiLW66iXf3PmDKYAXaRAN-  
eLöHVUnxW8K58EtWpw 

4 https://www.umweltbundesamt.at/umweltthemen/böden/flaecheninanspruchnahme   
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